Næ 44. 
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Poſener Intelligenz „Blatt. 


Mittwochs, den 2. Juni 1824. 


Angekommene Fremde vom 28ten Mai 1834. 


Herr Graf v. Wolowicz aus Dzialin, Hr. Graf v. Micielski aus Samter, 
L in Nro. 1 St. Martin; Hr. Kaufmann Boneſſe aus Czerniejewo, l. in fire, 
86 Markt; Hr. Eigenthuͤmer v. Vieczynski aus Grablewo, l. in Nro. 187 
Waſſerſtraße. — A 
R Den agten Mai. > 
Herr Gutsbeſitzer v. Szezanjecki aus Lecze, Hr. Gutsbeſitzer v. Koſzutski 
aus Ron, Hr. Gutsbeſitzer v. Koſzutski aus Wargowo, l. in Nro. 243 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Poſt⸗Director Lebius aus Rawicz, I in Nro. gg Wilde. 
K £ Den Zoten Mai = ; 
Herr Oberamtmann Kegel aus Jablowo, Hr. Oberamtmann Buſſe aus 
Szcezepanowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Brzeski aus Jakowo, l. in Nro. 384 Gerber⸗ 
ſtraße; Hr. Conducteur Popenfuß aus Berlin, Hr. Major v. Lipinski aus Pots⸗ 


dam, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße. > E 
A b ge 9 an 9 E N. S * 
Herr Geheimer-Rath Muͤller nach Thorn. a 


ö Bekannema chung. 5 SE 
Da das zum Domainen⸗ Amte Schrimm gehörige Vorwerk Lubiatowo, mit 
Johannis d. J. dismembrirt wird, ſo ſoll nach den Beſtimmungen des Koͤniglichen 
Finanz⸗Miniſterii vom 6. April d. J. das, im gegenwartigen Jahre auf den Vorwerks⸗ 
grundſtuͤcken zu erndtende Getreide, fo wie nicht minder die Gras⸗, Heu: und Garten: 
nutzung, desgleichen die Vorwerks⸗Wirthſchafts⸗Gebaͤude, beſtehend aus einem Wohn⸗ 
hauſe, zwei Scheunen und drei Viehftällen, beide Gegenftände zuſammen, oder auch 
einzeln, an die Meiftbietenden, gegen gleich baare Bezahlung in klingendem, preußi⸗ 
ſchen, kaſſenmaͤßigen Courant, mit Einſchluß von 105 géie in Golde, den Fries 
drichsd'or zu 5 "oi. geredet, verkauft werden. 
Uhr in ee 8 Ae ier a den 47 f Aer Eleng um 9 
m! orwerkshauſe iatowo angeſetzt, zu deſſen Einhaltung jeder Pacht⸗ 
luſtige eingeladen — ES u SS N 


N 


e „u 
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; Der Domainenpächter bon Bojzauows zi ist 
welcher die Vorwerksfelder, Wieſen, Gebinde in 


ſolche anzeigen zu laſſen. 


Die naͤheren Lizitations bedingungen 


macht werden, 


„ 
äh 8 d 
e Le zs 


yet 


La 


angewieſen, jedem Pachtluſtigen, 
Augenſchein zu nehmen win 
e 


D d 
7 

* 

SR 


H werden im itations⸗Termiue bekannt Ae: — 
und wird hier nur vorlaufig bemerkt, daß der 


Meiſtbietende am Schluſſe 


der Lizitation die Halfte des gebotenen Geldbetrages, mit Einſchluß der Geldquote von 


105 Nthlr., dem Commiffario ſogleich baar 
Lizitation ausweiſen muß, wohingegen die zweite 


werden ſoll. 


bezahlen, und ſich daruͤber ſchon vor der 
Halfte des Gebots nach erfolgter Ge⸗ 


nehmigung der Lizitation, an die Regierungs⸗Haupt⸗Kuſſe hieſelbſt koſtenfrei abgeführt 


Poſen, den 16. Mai 1821. 


Bekann tm ach 1 ug. 


Dem Publico wird bekannt gemacht, 


daß der zur Verpachtung der Guter 
Woynowo, Zydowo und Roſtworowo, 


den 22. Juni dieſes Jahres anſtehende, 


Termin aufgehoben, und ein anderwei⸗ 
ter auf den 1. Juli c. Vormittags um 


9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Referenda⸗ 


rius Kantak hier in unſerm Juſtructions⸗ 
Zimmer angeſetzt worden iſt. 
Poſen den 20. Mai 18 24. 5 
Königl. Preuß. Landgericht. 


I ` 
A N H „ 


Koͤnigliche P 


de Gezei 
reußiſche Regierung II. 


1 AA 


TL Obhwieggcgenie: — 
` Uwiadomiauıy Publiczuos6,-i2 ter- 
min do wydzierzawienia dobr Woy- 
nowa, ydowa 1 Rostworowa na 
gelen 22. Uzerwca wyznäczony ni- 
nieyszem sig zuosi i nowy termin 
wydzierzawienia na da ien Laser 
Lipea r. b. o godeine gtey pred 
Referendaryuszem Kantak W. Izbie 
Instrukeyiney Sadu naszego Wyzna- 
'czony zostal, ’ 

Pozvan d. ap, Maia 1824. 
Krölewsk- Pruski Sal Ziemialiski. 


— 883 — 


Subhaſtations⸗Patent. Patent S 
Das zu Klein⸗Goslinka unter Nro. 9 Posiadtosé ınlynska pod Hezbz 9 
im Oborniker Kreiſe belegene, und auf w mäley Goslince Powiatu Obornie- 
51 58 Rtlr. 16 rs pf. gerichtlich ab⸗ Mega: ‚poloZona ,, na 5158 tal. 16 8gr. 
geſchaͤtzte Mühlengut, ſoll Schulden bat: sado, nie otaxowana i zpowodu diu- 
ber an den Meiſtbietenden öffentlich ver⸗ Bom na rzeez naywiecey daigcego 
kauft werden. Es werden daher zu dem Publicznie sprzedang by elz ma. 
Zwecke drei Licitations-Termine nemlich: Lem koneem wyznaczone sa tray 
1) auf den 28. Auguſt c., termina Hieytatyine, ız Be ostät- 
2) auf den 2. November 'c., und ni jest zawity, to jest: 
3) auf den 20. Januar 1825. 1) na dzieri 285 Sierpnia, ar 
ee dener der letzte peremtoriſch iſt, in 2 — — 2. Listopada r. b., 
unſerm Gerichts⸗Schloſſe vor dem Land⸗ 3) — — 20. Styezuin 4839 


Gerichts⸗Rath Brückner fruh um 10 Uhr ] naszym Zamku sadowym przed 


e und dem gemäß Kaufluſtige Delegowanym Ur. Sed2la Ziemian. 
und Beſitzfähige zu demfelben vorgela⸗ skim Brückner Zrana ogödzinie ro, 
— „um ihre Gebot zu verlautbaren. i w zy w aid sig wige  ochote Tzlainose 

Der Meiſtbietende hat, wenn nicht do nabyeia rzeczonego gruntu maig- 
geſetzli che Hinderniſſe eintreten, unfehl⸗ ce, aby swe licyta w terminach s po. 


bar den Zuſchlag zu gewärtigen. 2 mniortyeh podali. Nayuigcey i nay- 

— Die Taxe kann in unſerer e lepiey oliaruigey adjudykacyi,.skoro 

eingeſehen werden. prawne nie zayda przeszkody, Kl 
8 zu wodnie spodziewad sig ma, 

Poſen den 29. April 1824. Taxe przeyızee mozna W Regi- 


* Straturze naszey” 
Königl. Preußiſches Landgericht. Poznan d. 29. Kwietnia 1824. 
N 3 Krol. Pruski Sad Geet, 


e ZEN ö e gen Ze 1 J 


— Weg 


* 


"ei ` 


* 


1 eubboſtaftonb⸗Patenkl. a e . 
Auf den Antrag ee N niosek wierzyciela: re 
folk das den Erben des Sattler Johann dom mieszkalny pod liczbg 422 tu 
Samuel Keymer gehörige „Nro. 422 na N e I: 


— 3864 — , 


auf der Gerberiraße hier belegene Wohn⸗ 
haus nebſt Zubehör „gerichtlich auf 921 
Rthlr. 2 (or, 4 pf. gewuͤrdigt, Sie 
tend verkauft werden. 

Der Termin ſteht auf den 25 fen 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr vor 


dem Landgerichts⸗ ⸗Rath Bruckner in un 


ſerm Inſtruktions-Zimmer an. 

Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden vorge⸗ 
laden, in dieſem Termine perfonlid, 
oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmuͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Gebote abzuge⸗ 
ben, und zu gewärfigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde p 
eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe und Bedingungen konnen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 26. April 1824. 

d EA Preuß. er 


= 


SC E) 


Bekanntmachung. 
ueber den Nachlaß des am 15. Februar 


vorigen Jahres verſtorbenen Muͤhleu⸗ 
Gutsbeſitzers Carl Muller zu Murowano 


Goslin, wird auf den Antrag der Erben, 


der erbſchaftliche Liquidations Së 


erdffnet. 


Es werden daher alle diejenigen, wel · 


che an die Verlaſſenſchaft an zu 


D 


ciami na tal. gat Aer, 2 fen. 4. ota- 
xowany, naywigcey en er pre 5 


dany bydZ ma. 


Termin licytmacyi na dzien 2% 


Sierpniar.b.zranaogodrinie‘gtey, 


przed Konsyliarzem Sadu Ziemian- 
skiego Brükner, w Izbie Instrukcyi- 


ney sadu naszego wyzuaczony Sp: 
stal. 

Ochotg kupna i zdoliosd do po- 
siadania maigcych way wamy, aby sie 
na terminie tym osobiscie lub przez 
prawnie dozwolonych pelnomoecni- 
kow stawili, i licyta swe podali, 

oczem gdy prawna jakowa niezay- 


SE przeszkoda, naywigcey daigcy 


pray derzenia spodziewa& sig moie, 
Taxa i warunki w rt 
Przeyrzane by& mog3.. 


Poznan d. 26. Kwietnia Re: 2981 


Krolevsko-Pruski 82d Ziemianski, 


Obwieszczenie. 
Nad'pozostätoscig posiadacza gie 
doëct 'miyrskiey Karola Müller, w 
Murowaney Goslinie, otworzywszy 


process spadkowo-likwidacyiny, wzy- 


wamy wszystkich ktörzy do pozosta- 


tosci. pretensye mie& mniemaig ni- 


nieyszem „aby w terininie konnota- 
cymym na dzien 19. Li per. b. 
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haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem am 17. Juli c. anſtehenden 
Connotations-Termine vor dem Landge⸗ 
richtsrath Ryll Vormittags um 10 Uhr 
hier in unſerm Gerichts-Schloſſe entwe⸗ 
der perſdnlich oder durch geſetzlich zulaͤſſi⸗ 
ge Bevollmaͤchtigte, zu welchen in Erz 
mangelung an Bekanntſchaft die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Hoyer, Maciejowski, 
Mittelſtaͤdt, Przepalkowski und Boy, 
vorgeſchlagen werden, ſich einzufinden, 
ihre Forderungen gehoͤrig anzumelden, 
und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 

Die ausbleibenden Glaͤubiger aber 
werden aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erflärt, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleibt, vers 
wieſen werden. 

Poſen den 1. Marz 1824. 


Kdnigl. Preuß. Landgericht. ; 


SEdietal⸗ Vorladung. 
Nachdem der Gutsbeſitzer Ignatz von 


Kolaczkowski zu Woynowo Sborniker 


Kreiſes, auf die Rechtswohlthat der Ghz 
terabtretung provocirt hat, ſo iſt nach 


dem Antrage eines Glaͤubigers der Con⸗ 


pré über fein Vermögen am 10. No⸗ 
vember pr, eröffnet worden. ` 
Alle diejenigen, welche an die Maffe 


przed Deputowanym Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiego Ball, zrana o 
godzinie IOtEy w naszym zamku sg. 
dowym wyznaczonym ,osobiscie lub 
przez Pelnomocniköw prawnie legi- 
tymowanych, na ktörych w braku 
"znaiomosci Kommissarzy sprawiedli- 
woßei Hoyera, Maciejowskiego, Mit. 
telstaedta, Przepalkowskiego, i Boy, 
im sig proponuig, stawili sig, pre- 
tensye podali i udowodnili. 
Wierzyciele niestawaiacy bowiem 
wszelkie ich prawo pierwszenstwa do 
mass y rock moggce utracg, i zpre. 
tensyami tylko do tego, co sig po 


zaspokoieniu zglaszaigcyh sig wie- 


rzycieli z massy pozostanie, oddalo. 
nemi zostangz. . 


Poznan d. 1. Marca 18414. 


D 


D 


Zapozew Edyktalny. 
‚Dziedzic dobr Woynowo w po- 
wiecie Obornickim Ur. Ignacy Ko- 
laczkowski, wniosk o udzielenie mu 


dobrodzieystwa ustapienia mäigtku, 
na mocy zatem wniosku wierzycieli 
iego konkurs na maigtku jego dnia 
to. Listopada roku zeszlego otwarty 


zostal. 


Kröl. Pruski Sai Ziemiagiski, 


7 


Anſpruͤche zu haben vermeinen, und na⸗ 


eit Sin 


mentlich die v. Grzybowskiſchen Erben, 


Kuͤckſichts der fuͤr fie auf Roſtworowo 


Rubr. III. Nro. 4 eingetragenen 225 
Mtlr., fo wie die Dorothea v. Rogolinsla 
geborne v. Zbyiewska wegen der Rubr. 
III. Nro. 6 fuͤr ſie auf eben dieſem Gute 
eingetragenen 666 Rtlr. 20 ggr, welche 
beiden Real = Gläubiger ihrem Aufent⸗ 
halte nach unbekannt ſind, werden hier⸗ 
mit vorgeladen, in dem auf den 15. 
Juni c. Vormittags um a Uhr vor dem 
Referendarius Krzywdzinski in unſerm 
Inſtruktious⸗Zimmer anſtehenden Conno⸗ 
tations⸗Termin perſbnlich , oder durch 


geſegzlich zukifige- Bevollmaͤchtigte, wozu 


die Juſtiz⸗Commiſſarien Zone Brachx o⸗ 
gel und Mittelſtodt in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche 
gehörig anzugeben, und ede 
Der Ausbleibende hat zu gewärkigen, 
daß er init ſiinen Anſprbchen un die Maſſe 
pruaͤeludirt, und ihm deshalb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. 
Poſen den 16. Februar 1824. a 
buigl. Preuß. Landgericht. 
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WIA w,, praeto wszysikich tych, 
kıörzyby do kassy t&y Pretensye mies 
sgdtih, 3 mianowicie sukcessordw 
Grzybowskich ‘ wagledem zaintäbirlo: 
wanych dla nich na Rostworowie 
Rubr. IIb. liczby 4. 225 tal. Jak 
te2 Ur. Dorotę z Zbyiewskich Hogg: 


hirskg waglgdein intabulowanyeh'dia ` 


niéy na cycle dobrach 666 tal. 20 
agr., krörych pobyt nie e 
my, aby sig na veier honotacyia 
nym na dz ien 15. Czer wen r. b. 
zrana- o gedzinie 9. przed Referenda- 
zem Krzywdzinskim w bie na- 
ess zustrukcyinsey Tagen 
osobiscie lub praet präwnie ddawo⸗ 
0h ych pelnomoeniköw‘, na ktörych 
im Kos sprawiedli Wosci Un 
Boy, Brachvotzel i Mittelstaedt pros 
‚ponuiemy, stawili, „preterisye sg ` 
eck i udewädnali.? 7 u m ı 
Nie Stawaigcy obo dale vat sig no- 
Ze, 14 2 pretensyami swemi do mas. 
sy oddalonym, i wieezne milczenie 
zglodem innych wierzycicli mu na- 
 kazane zostanie. 
Poznan dnia 16, Lutego 1834; 
Krölew. Pruski 2 5 SR 


Sund N 

Kr Bun A , 
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n Bekanntmuchung eet 

Auf den A des Curators der 
Taver v. Blonſczſchen Liquldattousmoſſe, 
fotten die im Schriminer Kreiſe delägenen 
Güter Gogolewo, Zaborowo und Sro⸗ 
czewo nebſt der Haulenderey „ von Dos 


hannis dieſes Jahres ab, auf drei hinter 


einander folgende Jahre bis 1827 bp 
fentlich vecpachtet werden. D Steg 
Zu dem Ende haben wir einen Ter⸗ 
min auf den . Juli c. vor dem Land⸗ 


Gerichts⸗Rath Elonet Vormittags um 9 


Uhr in dem Partheien⸗Zimmer angeſetzt, 
wozu wir Pachtluſtige einladen. 

Die nähere Auskunft und die ſpeziellen 
Bedingungen Firmen in der Regiſtratur 
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Wee le Zeg gegen fe: 
Na wniosek Kuratora mässy' Xawe. 
eg Bronisza, dubra Gogolewo, Za- 
borowo 1 Fr. 1 ; 
wiecie Srem‘ kim DoloZene, od a Ja- 
ma r. b. na ırzy po Subie idace lata aꝝ 
bydz ı un 8 
Ty m. 2 elm) termin 
na dzien 1 Lipos r b. A godzi- 
nie g. W izbie instrukcyindy praed 


 Sëde, Elsner, na ktory o höotg izie- 


Tzawy maigcych Zapozywamy. 

„ blizsza wWiadomosé i specyalne wi- 
runki w registrafutze przeyrzune bet 
mona * 


ae 


Poznan d nia 10. Maja 1834. 


küngeſchen werden. ` ` Krolewsko= Pruski Sail Ziemiaüski, 
Poſen den 10. Mai 1824. EE E 5 

Königl. Preußiſches Landgericht. f S 

e Fir = ` k 8 j 4 e N * 
di, — * * \ 8 
‚#942 EN KE ee ` KE 2055 om 8 
e REN 5 Br Re x 

3 N CT - 
Be ka nut machung. Obwieszczenie. 


Die den giclinskiſchen Erben gehörige, 


dei der Stadt Schwerſenz im Poſe ier 


Kreiſe belegene, Zieliniec geuannte Krug⸗ 
Nabrung und Verwerk, ſoll von Ja⸗ 
banns d. J. bis dahin 1827. öffentlich 
meiſtbietend im Termine den 22. Juni 
c. Vormittags im 9 Uhr vor dem De 
putirten Referendarius Kantak in un⸗ 
ſerm Partheien-Zimmer verpachtet wer⸗ 
den, wozu Pachtluſtige mit dem Bedeu⸗ 
ten eingeladen werden, 
tant 50 Rthlr. Caution deponiren muß, 
nud die ubrigen Vedingungen jederzeit 


daß jeder Liei⸗ 


Gosciniec i folwark do matoletnich 
.Zielinskich nalezgey, pod miastem 


SE 


potoZuny,.Zi © zwany, od go 


Jana r. b. do 8go Jana 18:7. roku pu- 


blicznie naywiecey duigcemu w ter- 
minie dnia 22. Gzerwea r. b. o 
godzinie 9. zrana przed-Deputowa. 
Dm Referendaryuszem Kantak wi. 
zbie' naszey instrukcyinéy we dzierza- 
we wypuszconym \Zostanie, Ocho te 
“dei Tzawienia ey cht z tem oznay- 
10 eniem na termin ten wzywamy, i2 
dy licytant 50 tal kaucyi αναðπe 
winien, a inne warunki w naszey re- 


“zewo z Olendrami wp. 


do 289 publicznie Wydzicrzäwione 


v powiccie. Poznartskim ` 
a en 


1 


en 


können. e f 
Poſen den 15. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden eg kazdego ezasu przeyrze& 
“u „amoZna 421 J f 


Poznan dnia 1 S Maia.1824. ds 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemian- 
ski. Feen 


—— nn, 


Subhaſtations-Patent. 

Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das dem Gaſtwirth Jarocki gehörige, 
hierſelbſt auf der Breslauerflraße unter 
Nro. 244 belegene Gaſthaus Hotel de 
Petersburg nebſt Zubehör, gerichtlich 
auf 10621 Rthlr. 10 ggr. 4 pf. auf den 
Antrag eines Realgläubigers meiſtbietend 
verkauft werden ſoll. u 
Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden daher 
vorgeladen, in den vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath von Ollrych 

1) auf den 2. Auguſt, 

2) — — 5, October, und 

3) — — 7. December c. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten 
Terminen, von welchen der letztere per— 
emtoriſch iſt, in unſerm Partheien-Zim⸗ 
mer zu erſcheinen, ihre Gebote abzuge⸗ 


ben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuschlag 


an dem Meiſtbietenden erfolgen wird, 


in ſofern nicht cefegliche Umſtaͤnde eine 


Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe und Bedingungen konnen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 3. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


Patent Subhastacyiny, 
Podaie sig ninieyszem do wiado- 


mo$ei publiczney, iZ oberza tu winie- ` 


$cie. na Wrockawskiey uliey pod li- 
echa 244. poloZona, uberzyseie Jaro- 


ckiemu nalezaca, Hotel de Peters- 


burg sig nazywaigca i na tal. 19,621 
dor. 10 fen. 4.08zacowana, na.wniosek 
wierzyciela realnego naywigcey daig - 
cemu sprzedang byd2 ma. 
Ochotg kupna i zdolnosé do naby- 


cla ruchomosci aerch wzywamy, 
0 


aby w wyznaczonych przed Delega: 
* Sedziz Ziemianskim Ur. 
rye d 
H 1) na dzien 2 Sierpnia, 

2) na dei H 5. PaZdziernika, 

3) na dzien 7. Grudnia * 
r. b. o godz. 9. terminach, 2 ktörych 
ostatni lest pereintorycznym, W izbie 
naszey insirukeyiney ‚stangli, lieyta 
swe do protokulu podali, I spodziewali 
sig, i2 przysydzenie gruntu tego; sko- 
ro iakie prawne nie zayda przeszkody, 
na rzecz naywigcey Waigcego nastzpi, 

Taxa i warunki Heytacyine_w regi- 

straturze przeyrzälle bydä moga, 


Poznan duia ER Mi ja 1724. 


Krol. Pruskt 8 4 d Ziemianski. 


(Hierzu drei Beilagen.) 


D 


Gë e Lé E d 
d E 5 
Pro 61 a ma. 
e werden alle diejenigen unbekann⸗ 


ten Gläubiger, welche an die Kaffe des 


-2ten Bataillons (Brombergſches) 14ten 
Landwehr Regiments und deſſen Esca⸗ 
dron in dem Zeitraum vom 1. Januar 
bis ultimo December v. J. für Lieferun⸗ 
gen, großer und kleiner Montirungs⸗ 


Stucke oder aus einem ſonſtigen andern 
Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem auf den 


1. Juli c. vor dem Herrn Landgerichts⸗ 


Rath Dannenberg im hieſigen Landge⸗ 
richts⸗Locale anberaumten Termine in 


Perſon oder durch Bevollmaͤchtigte, zu 


welchen die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien 
Schulz, Schoͤpke, Rafalski und Landge⸗ 


richtsrath Brix vorgeſchlagen werden, zu _ 


erſcheinen, und ihre Anfprüche, an die 


gedachte Kaſſe anzuzeigen und nachzu⸗ 


weiſen, widrigenfalls ſie ihres Anſpru⸗ 
ches an die Kaſſe fuͤr verluſtig erklaͤrt, 
und blos an die Perſon desjenigen, mit 
welchem ſie contrahirt haben, werden 


g verwieſen werden ſollen. 


Bromberg den 23. Februar 1824. 


buet Rena "éi S 


— 


Sg, 


Erſte Beilage zu Nro. 44. des Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


Proclama, 


= Zapozywaiz sig 'ninieyszem wszy: 


scy nieznaiomi wierzyciele, ktörzy 
do kassy Batalionu 2. (Bydgoskiego) 
14. Polku Obrouy kraiowey i szwa- 
dronu onego z czasu od d. 1. Stycznia 
ai do ostatniego Grudnia r. z. za od- 
stawione wielkie i male munderunki, 
lub te2 2 inneßo Zrodla pretensye 
mieé mniemaia,/ aZeby w terminie 
na dzien 1. Lipea r. b. przed U. 
Dannenberg Sedzig w lokalu podpi- 
sanego Sadu wyznaczonym, osobi- 
scie lub przez Pelnomocniköw, na 
ktörych tuteyszych Kommissarzy 


sprawiedliwosei Szulca, Szepke, Ra- 


falskiego i Sedziego Ziemianskiego 


Brixa przedstawiamy, stawili sig i 


swe, pretensye do rzeczone&y kassy po- 
dali i udowodnili, gdyZ w razie 
przeciwnym za utracaigcych swe pra- 
wo do teyZekassy uznani, i tylko do o- 
‚soby. tego wskazani zostang, z ktö- 
"rem kontrakt zawarli. 

Bydgoszcz dnia 23. Lutego 1824. 


Krol. Prusk. Sad Ziemianski 
zx 2 * 5 S 2 


„„ e 
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Bekanntmachung. 

Das in Gneſener Kreiſe belegene Gut 
Chwalkowo, ſoll auf den Antrag des 
Vormundes der Arnoldſchen Minorennen, 
auf ein Jahr, nehmlich von Johannis e. 
bis dahin 1825 an den Meiftbietenben 
verpachtet werden. 


Termin auf den 26. Juni d. J. vor 
dem Deputitrten Herrn Landgerichtsrath 
Jekel Morgens um 9 Uhr hierſelbſt an⸗ 
geſetzt, zu welchem Pachtluſtige mit dem 
Erdffnen vorgeladen werden „daß die 
Pachtbedingungen in unſerer Regiſtratur 
ein.refehen werden koͤnnen. 

Ep et 3. Mai 1824, 


Rönigtdreupifheotansgeriit 


 Subhaftationd-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Mogilner Kreiſe belegene, den Mi⸗ 
chael Mühlbradtſchen Erben zugehörige 
Muͤhlen⸗Gut Szerniak, welches 
1) aus dem Vorwerke, und 
2) aus einer auf dem Netzfluße bele⸗ 
genen unterſchlaͤchtigen Waſſer⸗ 
Muͤhle * 
beſtehet, und nach der gerichtlichen Taxe 
auf 4315 tr, 20 fgr. 8 pf. gewürdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der Re⸗ 


Bir 
1 
nr 


Obwieszcezenie, 
Wies Chwalkowo w Powiecie 
Gnieznienskim lezaca, ma byé na 
domaganie sig Opiekuna nieletnicli 
dzieci zmartego Arnolda na rok je- 
den od 8. Jana r. b., a do tego cza - 


su 18325 w dzierzawę wypuszezong. 
Zu dieſem Behuf haben wir einen 
termin na dzien 26. 
r. b. zrana o godzinie gtéy, przed 


` Dm koncem wyznaczony jest 
Czerwca 


Deputowanym Sedzig Ziemianskim 


W. Jekel, w sali sadu tuteyszego, 


na org zyczgeych sobie oney- 
Ze SE ee ztem 
os w iadezenjiem, iz warunki wydzie- 
rzawienia w are nee 
przeyrzane byé maig. 


Gniezno d. 3. Maja 1824. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Regt Sabhästacyfay: 

Nieruchomosé w Czerniaku pod 
Jurysdykeyg naszg w powiecie Mo- 
gilnickim potöZona, Sukcessoröw 
Michala Mühlbradta wlasna, sklada 
sie 2 folwarku, miyna wodnego, a: 
wedlug taxy ae sporzadzoney 
na 4315 tal. 20 $rgr- 8 den. oszacd- 
wang zostala, na wniosek wierzycie- 
li hypotecznych drogg publiczney li- 
cytacyi naywiecey, podaigeemu sprze. 
dana by& ma; termina licytacyi sz 
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alglaͤubiger dffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und die Bietungs⸗ 
Termine ſind auf 
den 3. Mar c., 
den. 2. Juli ., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 6. September c., . 
vor dem Deputirten Herren Landgerichts⸗ 


D * 


Rath Jentſch Morgens um o Uhr allhier 


angeſetzt. f = an 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden biete 
Termine bekannt gemacht, um in. ben: 
ſelben zu erſcheinen, und ihre Gebote 
abzugeben. 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. : 
Gneſen den 15. Januar 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


wyznaezone na dzief 3. Maia 
r. b., dzien 2. Lipca r. b., ter- 


min zas ostateezny na dzien 6. 


Wrzesnia r. b. zrana o godzinie 
9. przed Deputowanym Sadzig Zie- 
mianskim Jentsch w sali Sadu tutey- 


szego. Termina te podaig sig po- 


Siadania Zeg moznym nabywcom do 
wladomosei, aby na takowych sta- 


wiwszy sig, podali swe pluslicitum. 


Taxa tey nieruchomosei w regi- 


Ze, 


Kë 


` Gniezno dnia 15, Stycznia 1824. 


x 


Krôlewsko - Pruski Sad Ziemiafski 


ER Y $ D'Enn 


Bekanntmachung. 

Das im Gneſener Kreiſe belegene, 
den Onuphrius Jaworowiezſchen Eheleu⸗ 
ten gehörige Vorwerk Balcerkowo nebſt 
Zubehör, ſoll auf den Antrag der Neal: 
Glaͤubiger auf drei nach einander folgen⸗ 
de Jahre, nämlich von Johanni d. J. ab, 
bis wieder dahin 1827, an den Melſtbie⸗ 
tenden oͤffentlich verpachtet werden. 


Wir haben hierzu einen Termin auf 


Obwiesczenie. 


Folwark Balcerkowo blisko Mia 


sta Gniezna poloZony, malzonkéw 
Jaworowiczow wlasny, ma bydz na 


domaganie sig realnych wierzycieli - 


natrzy po sobie nastepuigce lata, od 
St. Jana r. b. az do tego czasu 1827 
roku drogg licytacyi naywyzey daig- 
cemu w dzierzawg wypuszCczonym, 
Tym , koricem wyznaczony jest 


den du id. J. Vormittags um termin na dzien 23. Czerwca 
9 Uhr vor dem Deputirten Herrn Land⸗ r. b. zrana o godzinie gtey przed De- 
Gerichtsrath Jekel hierſelbſt anberaumt, Putowanym Sedzig Ziemianskim W. 


straturze nabzéy przeyrzang byé mo- : 


„ 


+ 


und laden Pachtluſtige vor, ſich in dem⸗ 
ſelben in unſerm Partheien-Zimmer per⸗ 
ſonlich oder durch geſetzlich legitimirte 
Bevollmächtigte einzufinden, und kaun 
der Meiſtbietende und Cautionsfaͤhige 
gewärtig fein, daß ihm die Pacht zuge⸗ 
ſchlagen werden wird. 


Die Pachtbedingungen konnen in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 26. April 1824. 10 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


— 


Subhaſtations-Patent. 
Auf den Antrag des Magiſtcats zu 
Wongrowiec, werden in termino den 
2 9. Juni d. J. Morgens um 9 Uhr 
folgende in der Stadt Wongrowiec bele⸗ 
genen Bauplätze, welche die Eigenthuͤ⸗ 


mer ergangener Aufforderungen ohnge⸗ 


achtet, nicht bebauen, namentlich: 

a) der Bauplatz Nro. 7 am Markte 
den Onufrius Heftſchen Erben ges 
hörig 38 Ellen breit und 300 Ellen 
lang, auf 200 Rtlr. gewürdigt; 

bp) der Bauplatz Nro. 40 am Markte, 

: dem ehemaligen Juſtiz- Actuarius 

Achterberg gehörig 22 Ellen breit 

300 Ellen lang, auf 100 Rrhlr. 
abgeſchaͤtzt; 5 

c) der Bauplatz Nro. #1 ebenfalls am 

Markte, und dem ehemaligen Ju⸗ 

ſtiz- Actuarius Achterberg gehörig 


* 
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1 


Jekel w sali Sadu tuteyszego, na 
ktöry chg& maigeych dzierzawienia i 
kaucya stawié moggeych zapozywa- 
my, aby sig na tym terminie oso- 
biscie lub przez Peluomocnika pra- 
wnie do tego upowa2nionego stawili, 
a pluslicytant spodziewaé sie moze, 
12 mu dzierzawa przybitg badzie. 
Warunki dzierzawienia w registra- 
turze naszey przeyrzane bydZ mog3. 
Gniezno d. 26. Kwietnia 1824. 
Kréi, Pruski Sad Ziemiafs ki. 


U 


Patent subhastacyiny. 


Na wniosek Magistratu W Wagro- 


‚ weu przedane bgda w terminie duĩa 


29. Üzerwca r. b. zrana o go di- 
nie 9. przed Assessorem Sa du Zie- 
mianskiego Ur, Potrykowskimi w ali 
Sadu tuteyszego wyznaszonym, dro- 
e publiczney licytaey! place w mie- 
die Wagroweu poloZone, a ktöre 
przez Wiaseicieli pomimo w danego 
de nich wezwania, nie sa zabudowa- 
ne, jako to: a LE 

a) plac przy rynku pod Nro. 7. 
Sukcessordw Onufrego Hefta 
wlasny, 38 tokei szeroki a 300 
lokei dlugi, na 200 tal. osza- 
cowany; 

5) plac przy rynku Nro. 40., by 
lego Aktuaryusza Achtenber- 
ga wlasny, 22 tokei- szeroki 
a 300 lokei dlugi, na 100 tal. 
oszacowany; 3 


er war 


18 Ellen breit 217 Ellen lang, 
auf 80 Rthlr gewürdigt; 

d) der Bauplatz Nro. 55 ebenfalls am 
Markte, dem Martin Ferdinand 


Neumann gehörig 18 Ellen breit 
62 Ellen lang, auf 40 Rthlr. gr: 


wuͤrdigt; - e 
e) der Bauplatz Nro. 42 am Markte, 
dem Buͤrger Franz Schmidt, aus 
Erin gehörig 344 Ellen breit 300 
Ellen lang, auf 230 Rthlr. ab⸗ 
geſchaͤtzt; 
) der Bauplatz Nro. 98 in der Gne⸗ 
ſener Straße, den Onufrius Hefte 
ſchen Erben gehdrig 29 Ellen breit 
523 Ellen lang, anf 20 Rtlr. ges 
wuͤrdigt; f 


S 


g) der Bauplatz Nro. 120 ebenfalls 


in der Gneſener Straße 23 Ellen 
breit 594 Ellen lang, den Onu⸗ 
frius Heftſchen Erben gehörig und 
auf 20 Rthlr. abgeſchaͤtzt. N 
Durch den Herrn Landgerichts-Aſſeſſor 
von Potrykowski hierſelbſt oͤffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Beſitzfahige Käufer werden hierzu 
mit der Nachricht vorgeladen, daß die 
Bedingungen in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden konnen. 
Gneſen den 20. Maͤrz 1824. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


z 


c) plac Nro. 4t. takze przy rynku 
lezacy, bytego Aktuaryusza 
Achtenberga wlasny, 18 Joke 
szeroki 217 tokei dluigi, na 80 

tal. Oszacowany; ; 
d) plac pod Nro. 55. takZe przy 
rynku potozony, Mareina Fer- 


dynanda Neumann wiasny, 
S. 18 lokci szeroki a 62 fokei diu- 


gi, na 40 tal oszacowany, 1 

e) plac przy rynku pod Nro. 42., 
„ obywatela Szmyta 2 Kein 
wilasny, 34 f pot lokci szerokl, 
300 4okci diugi, na 230 tal, 
OoSEaco-wẽwãauy; Er or 

PD plac Nro. 98. Przy ulicy Gnie- 

Znienskiey lezacy, Sukcesso- 


r. Onufr@go Hefta wlasny, 


29 lokci szeroki à 52 i pol Jo- 

kei diugi, na 20 tal, oszaco- 
wany; "EE 

g) plac Nro, ı20.tak2e pray Gnie- 
Znieniskiey ulicy lezacy, 23 

1okci szeroki a 59 i pol dlugi,. 
Sukcessorow Onufrego Hefta 
wlasny, na 20 tal. ocenionyg 
na ktöry posiadania zdolnosé maia- 
cych z tem Zawiadomieniem zapozy- 
waıny, iz warunki sprzedania w regi- 
straturze naszéy przeyrzane bydZ mo- 


S4 * 


Gniezno dnia 20, Marca 1824. 


* 


H 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


WEEN 


* 
Er. 
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Bekanntmachung. 

Es ſollen die adelichen zur v. Koſin⸗ 
skiſchen Erbſchaftlichen Liquidations— 
Maſſe gehörigen Güter Wiekowo und 
Podwiekowo, auf den Antrag des Cura- 


toris Massae auf drei nach einander fol⸗ 


gende Jahre, nemlich von St. Jahannis 
c. bis dahin 1827, an den Meiſtbieten⸗ 
den Öffentlich verpachtet werden. Wir 
haben hierzu einen anderweiten Termin 
auf den 25. Juni d. J. vor dem De⸗ 
putirten Herrn Landgerichtsrath Jekel, 


Morgens um 9 Uhr hierſelbſt angeſetzt, 


zu welchem Pachtluſtige hierdurch vorge⸗ 
laden werden. Die Pachtbedingungen 
konnen in unſerer Regiſtratur eingefehen 
werden. 

Gneſen den 24. Mai 1834. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


Es ſoll das im Schubiner Kreiſe be⸗ 


legeue dem Gutsbeſitzer Marcelli von 
Sulerzyski gehörige Gut Jablowo nehft 
"Zubehör, auf drei Jahre von Johanni 
dieſes Jahres ab, bis Johanni 1827, 
in Termine den 23. Juni c. vor dem 
Herrn Landgerichtsrath Springer bet: 


Ob wies zezenie. 

Dobra szlacheckie Wiekowo i 
Podwiekowo, do massy sukcessyino- 
likwidacyiney niegdy Ur. Kosinskie- 
go naleZgce, w Powiecie GnieZnien- 
skim poloZone, mai; by6 na wnio- 
sek kuratora massy na trzy po sobie 
nastepuigce lata, od S. Jana r. b. do 
Lego? czasu 1827., drogz lieytacyi 
naywyZey podaiacemu w dzierzawe 
wypuszezone. Termin powtörny li- 
cytacyi iest na dzien 25. Czer- 
wca r. b. zrana o godzinie- gtéy, 
przed Deputowanym Sedzig Ziemian- 
skim W. Jekel, w sali sadu tuteysze- 
go wyanaczonym, na ktöry che& ma- 
igcych dzierzawienia ninieyszem za- 
pozywamy. Warunki wypuszezenia 
w Registraturze eer? Przeyrzane 
byé mog- 

Gniezno d. 24. Mat 1824, 

Krölewko - Pruski Sad Zie- 
s $ ‚mialiski.. 


e 


Obwieszezenie, 

Dobra Jablowo z przylegtosciamĩ 
w Powiecie Szubinskim polozone, 
do Marcellego Sulerzyskiego nalezg- 
ce, maig b) & na trzy lata od S. Jana 
r. b., 22 do S. Jana 1827., w termi- 
nie dnia 23. Czerwea r. b., 
przed W. Springer Sedzig sadu Zie- 


— 895 — 


lich im hieſigen Landgerichts⸗ Geſchaͤfts⸗ 
Locale verpachtet werden. 

Pachtliebhabern wird dieſer Termin 
mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß die diesfaͤlligen Bedingungen jeder⸗ 
zeit in unſerer Regiſtratur ben 
werden koͤnnen. 


miarskiego, publicenie w tuteyszym 
lokalu szdowym wydzierzawione. 
Ochotwmikow dzierzawy. uwiado- 
mia sig o tém terminie ziem nad- 
mienieniem, Ze warunki w kazdym 


'ezasie w naszey Registraturze przey- 


rzanemi byé moga. 


Bromberg den 13. Mai 1824. Bydgoszcz d. 13. Maja 1824. 


Seng Preuß. Landgericht 


i Subhaftationd- Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 


im Brombergſchen Kreiſe, im Dorfe 
Oſielsk belegene, den Sperlingſchen Gr 
ben zugehdrige Freiſchulzen = Gut uebſt 
"Zubehör, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 814 Rthlr. 21 ſgr. 8 pf. ge⸗ 
würdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
der Glaͤubiger Schulden halber dffentlich 
Meiſtbietenden verkauft werden, und die 
Bietungs-Termine ſind auf 
den 7. Julius, 
den 14. Auguſt, 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 18. September c., 

vor dem Herrn Landgerichts = Aſſeſſor 
Krüger Morgens um 8 Uhr allhier anz 
geſetzt. Beſizfaͤhigen Käufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in dem letzten das Grund⸗ 
ſtück dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
und auf die etwa nachher einkommenden 


termina licytacyine 


Krölewsko - Pruski Ss Zie- 
mianski. 


Patent Subhastacyiny: 

Okupne Solectwo pod jurysdykcya 
nasza we wsi Osielska, Powiecie 
Bydgoskim poloZone, do Sukcesso- 
row Sperlinga nalezace, wraz Zprzy- 
leglosciami, ktore podlug taxy sa- 
downie sporzadzoney na Talarow 
814. sgr. 21. szel. 8. oceniono, ma 
byé na zgdanie Wierzycieli z powo« 


du diugöw, publicznie naywiecey ` 


daigcemu sprzedane, ktörym koricem 


Lë 


na dzien 7. Lipca 
na dzien 14. Sierpnia, 


‚termin za$ peremtoryczny 


na dzien ı8. Wrzesnia c. 
zrana o godzinie 8mey, przed Ur. 
Assessorem Krüger, w mieyscu wy- 
znaczone zostaly. 8 

Z dolnosè kupienia maigcych uwia- 


domiamy o terminach tych 2 nad- 


mienieniem, iz w. ostatnim nieru- 


* 


geſetzt iſt. 


Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies 
nothwendig machen, ` 
uẽebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 


Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. ! 
Bromberg den 29. April 1824. 


König, Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgerichte wird hiermit bekannt ges 
macht, daß der zur Verpachtung des, 
im Kröbner Kreiſe belegenen Guts Ro⸗ 
gowo, un 
Februar c. auf den 2. Juni c. anſtehende 
Termin auff ehoben, und hierzu ein 
neuer Vietungs⸗ Termin auf den 30. 
Juniſe. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichtsrath Schmidt an⸗ 
Wir fordern Pachtluſtige 
hierdurch auf,, in dieſem Termin auf 
hieſigem Landgericht entweder perſönlich 
oder durch einen zulaſſigen Bevollmaͤch⸗ 


tigten zu erſcheinen, ihre Gebote abzu⸗ 


geben und zu gewärtigen, daß an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden die Pacht 
überlaſſen werden wird, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen. SC 
Frauſtadt den 22. April 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


nach der Verfügung vom 23. 


chomose naywigcey daigcemu przy- 
bita zostanie, na pöZnieysze zas po · 
dania wzglad mianym nie bedzie, 
iezeliby prawne tego nie wymagaly po- 
wody. Gë ! 1 2 
Wprzeciagu Arech tygodni zosta- 
wia sig 2 reszig kazdemu wolnosé 
doniesienia nam oniedoktadnosciach, 
iakieby przy sporzadzeniu taxy zay & 
byly mogty. \ 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang byé moZe. 
W Bydgoszczy d. 29. Kwiet. 1824. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski, 


Obwiesczenie. 

Podpisany Krölewski Sad Ziemian- 
ski podaie ninieyszem do, wiadomo- 
sci, is termin do wydzierzawienia 
dobr Rogowa w Powiecie Krobskim 
polozonych, wedlug obwieszczenia 
2 dnia 93. Lutego r. b. us dzich du: 
giego Czerwea t. r. wWwyznaczeny, od- 
roczonym, i wcelu tym nowy termin 
licytacyiny na dien 30. Czerwea 
r. b. Zrana . grey, przed 
Delegowanym Schmidt, Sgdzig Zie- 
mianskim naznaczony ‚zostal, 2y= 


‚wamy wiere ochotg do Podigeia dzie- ` 


rzawy. maigeych, a2eby sig w termi- 
nie powyzszym W tuteyszym Sadzie 
Ziemianskim osobiscie, lub przez 
upowaznionych pelnomocniköw. stawi- 
li, lieyta swoie podali, a natomiast 
spodziewali sig, iz naywigcey i nay- 
lepiey- podaigey do dzierzawy przy- 
puszezonym zostanie, skoro prawne 
okolieznosei wyigtku niedozwolg. 
Wschowa dnia 22. Kwietnia 1824 
Krol. Pruski 84d Ziemianski, 


4 


— 


Zweite Beilage zu Pro. 44. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Zum öffentlichen im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verfügten Ver: 
kauf des im Großherzogthum Poſen und 
in deſſen Kröbener Kreiſe belegenen, dem 


polniſchen Brigade-General außer Dien⸗ 


ſten Herrn Johann Nepomucen v. Umin⸗ 
ski gehoͤrigen adlichen Guts Czeluscin, 
welches im Jahre 1820 auf uͤberhaupt 
71588 Rthlr. 17 fgr. 8 pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, haben wir drei neue 
Bietungs⸗Termine auf R 

den 28ten Januar, 

den 28ten April, 
und den peremtoriſchen auf 

den 28ten Juli 1824. 
vor dem Landgerichtsrath Gregor Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in unſerm Sitzungs⸗ 
Saale hierſelbſt anberaumen laſſen, und 
laden Kaufluſtige vor, ſich in den ange⸗ 
ſetzten Terminen zu melden, ihre Gobote 


abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an 
den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, in fofern- 


nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnah—⸗ 
me zulaſſen, der Zuſchlag erfolgen und 
auf die etwa ſpaͤter noch eingehende Ge⸗ 
bote nicht weiter geruͤckſichtigt werden 
Die Einſicht der Kaufbedingungen 
und der Taxe wird zu jeder Zeit in der 
Regiſtratur des bieſigen e 
verſtattet. 
& Srauſtadt den 4. September 1823. S 
Aduigl. Preuß. Landgericht. 
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Patent Subhastacyiny. 


‚Do publicznéy w drodze koniecz- 


ney subhastacyi rozporzadzoney 
sprzeda2y w Wielkiem Xiestwie Po- 
znanskim Powiecie Krobskim polo- 
Zonych JW, Janowi Nepomucenowi 
Uminskiemu bytemu _ Generalowi 
Brygady Woysk Polskich nalezgeych 
szlacheckich dohr Czeluscina, ktöre 
roku 1820 w ogole na 71.588 tal. 
17 Ser, 8 fen sadownie ocenione zg: 


staly, kazalismy D nowe termina 


licytacyine na 
dzien 28. Brengt ; 
dzien 28. Kwietnia, ` 

i peremtoryczny na 
dzien 28. Lipca 1824. E? 


przed Delegowanym W. Gregor Se- e 
dzia Ziemfanskim zrana o godzinie 2 


gtey w naszey izbie Sessyiney na- 
znaczy&i zapozywamy ‚ochetg do ku- 
pna maigcych, aby sie w naznaczo- 


nych terminach zglosili, lieyta swoje 


podali a natomiast spodziewali sie, 
12 na rzecz naywiecey i naylepiey 
podaigcego, jezeli prawne przes: ko- 
dy wyigtku niedozwolg, Praysa dz e- 


nie nastgpi i na poauiey podaé sie. 


mogace licyta, Zaden dalszy wzgläd 
miany nie badzie, Przeyrzenie kon- 
dycyow kupna i taxy w kazdym cza- 
sie w Registraturze tuteyszego Sch 
Sie dozwala. 20 5 EL 
Wschowa dn. 4 ET 1853.5 
Krol. Pruski Sad Ziemialski. 


\ 
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Güter⸗Verpachtung. 


Zur öffentlichen Verpachtung des im 


hieſigen Kreiſe belegenen Erbpachts⸗ 
Vorwerks Buchwald, von Johanni d. 
J. ab, auf drei hinter-einander folgende 
Jahre, unter der Bedingung, daß die 
Verpachtung in Pauſch und Bogen ge⸗ 
ſchieht, und der Pächter die einjährigen 
Pacht gelder praänummerando bezahlt, 
und die Abgaben des Vorwerks uͤber⸗ 
nimmt, ſteht ein Licitations⸗Termin auf 
den 30. Juni c. früh um 9 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Mol⸗ 
kow in unſerm Inſtruckions⸗Zimmer hier— 
ſelbſt an, zu welchem Pachtluſtige mit 
dem Bemerken, daß an den Beſtbieten⸗ 
den nach eingeholter Genehmigung des 
Extrahenten der Zuſchlag erfolgen ſoll, 
eingeladen werden. , 


. 


Frauſtadt den 17. Mai 1824. 


Kon iglich Preuß. Landgerich t. 


D 


Dzierzawa .döbr. 

Do publicznego wydzierzawienia 
w Powiecie tuteyszym ‚poloZonego, - 
wieczystox dzierzaunego folwarku 
Buchwald, od S. Jana r. b. na trzy 
po sobie idgce lata, pod kondycya- 
mi, Ze wydzierzawienie tyczaltem 


nastapi, i dzierzawca iednoroczng 


dzierzawg praenumerando zaplaci, 


iako i podatki folwarku przeymuie, 


wyznaczony jest termin licytacyiny 
na dzien 30. Czerwea r. b. 
przed Delegowanym Ur. Molkow, 


Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 


w Izbie .naszey Instrükeyiney, na 
ktory -ochotg do podigcia dzierzawy 
maigcy, z em nadmienieniem za- 


‚pozywaiz sig, i2 przysgdzenie na 


rzecz naylepiéy podaigcego po za- 
siggnionym przyigciu wydzierzawie- 


nia sig domagaigcego, nastapi. 


Wschowa d. 17. Maja 1814. 
Krel. Pruski Sad Ziemiafiski. 


— — 
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Edietal⸗ Citation. 


Der ſeinem Aufenthalte noch unbe⸗ 


kannte Bürger und Topfermeſſter Jo⸗ 
hann Volk aus Glatz in Schleſien gebuͤr⸗ 
tig, welcher im Jahre 1814 ſeine Ehe⸗ 
frau Anna Dorothea geborne Hartmann 


in Nakwitz böslich verlaſſen, welche dess. 
halb auf Trennung der Ehe dringt, wird 


auf den Antrag derſelben hiermit Wout: 


dich vorgeladen, in dem zur Beantwor⸗ 


.Zapozewedyktalny. 

Niewiadomy 2 pobytu swoiege 
obywatel i garncarz Jan Volk, ro- 
dem 2 miasta Glatz w Slgsku, ktöry 
W roku 1814 Zong swa Anng Do: 
rote z Hartmanow w Rakoniewi- 
each zlosliwie opuscil, i ktora dla 
tego o rpzwod nalega, zapozywa sie 
na iéy wniosek ninieyszem publi- 
cznie, aby w terminie do odpowie- 
‚dzi na skargg na d zien 13. Siem 


H 


e 


tung der Klage auf den ı 3. Aug uſt c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Landgerichtsrath Fleiſcher 
hierſelbſt anberaumten Termine perſbn⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich zuläffigen: 
Bevollmächtigten, wozu ihm der hie⸗ 
ſige Juſtiz⸗Commiſſarius Röſtel vorge⸗ 
ſchlagen wird, zu erſcheinen, und ſich 
auf die Klage auszulaſſen, widrigenfalls 
er der boͤslichen Bͤrlaſſung für geſtaͤn⸗ 
dig wird erachtet, das Band der Ehe 
getrennt, und er fuͤr den allein ſchuldi⸗ 
gen Theil wird erklaͤrt werden. 
Meſeritz den 11. März 1824. 
KdulgtkPreußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 

Doug Patente, ſoll das in der Stadt 

8 Bentſchen Meſeritzer Kreiſes unter- der 

Nro. 151 gelegene, auf 176 Relr. gr 

0 richtlich abgeſchaͤtzte Grundſtück, weil 

d das Meiſtgebot in der frühern Subhaſta⸗ 

tion von 180 Rtlr. nicht eingezahlt iſt, 

nochmals an den Meiſtbietenden verkauft 

werden. Es ſteht dazu ein Termin hier 

an der Gerichtsſtelle auf den 9. Juli 

d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem 

5 Luidgerichts⸗Rath Fleiſcher an. Dies 

wird den Kaufluſtigen und Beſitzfaͤhigen 
hiermit bekannt gemacht. 8 

Meſeritz den 1. März 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


H 


"SS 


siadania 


pnia: zrana o godzinie lotéy, przed 
Deputowanym Sedzig Fleischer, w 
Iabje naszey sadowe&y wyznaczonym, 
osobiscle, lub: przez prawnie do- 
zwolonego pefnomocnika, na ktore: 


go mu Ur. Roestel tuteyszego Kom- 


missarza sprawiedliwosti przedsta-- 
wiamy stanaf, i na skarge odpowie- 
dziaf. W razie przeciwnym 2a przy. 
znaigcego- 'zlosliwe opuszezenie u- 
Wazenym bedzie, i w skutku. tego 
zig / ek mafzenski rozwigzanym, 1 
niestawaigey za strong winng uzna- 
Dam: zostanie. * 5 


Mie dzyrzecz d. II. Marca 1424. AL 


Krölewsko- Pruski Sad Ziemianki. 
N Obwieszezenie. x 

Grunta Tod Desba 151. w miecie- 
Zbaszyniu Powiecie: Miedzyrzeckim 
lesgce, sgdowuie na Talaröw. 176 
ocenione, bedg podlug wywieszone- 


‚go tu patemu subhastacyinego' na 


nowo przedane,, ponftwez pluslici- 


tum przy pierwszey przedazy na 


180 Tälarow. podane, niezostalo za 
placonem, Termin do licytacyi' 


przypada na dzien o Lipcar.b; 


Odbedzie go Depuiowany Sedzia 


Fleischer, w lokalu $ydowym na Ra- 
tuszu tuteyszym,. umiadomiaige ©, 


tem ochote kupienia maigeych'i po- 
zdolnych, wzywamy ich. 
77 Sieg 
Miedzyrzecz d. 1. Marca 1824. 
Kröl. Bros, Sad Ziemianski. 


* 
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Bekanntmachung. 

Nach dem bier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗Patente ſoll das ohnweit Schwerin 
a. d. W. im Wieſenhauland bei Schwei⸗ 
nert unter Nr. 27 belegene auf 500 Rtlr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Schulzſche Grund⸗ 
Dh Öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Hierzu ſteht ein Ter⸗ 
min in unſerm Partheienzimmer vor dem 


Herrn Landgerichtsrath Lowe auf den 
39. Juni d. J. Vormittags um 10 


Uhr an, welches den Kaufluſtigen und 
Beſitzfaͤhigen hiermit Öffentlich mit dem 
Bemerken bekannt gemacht wird, daß 
die Taxe in hieſiger Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden kann. 
Meſeritz den 19. Februar 1824. 
Konigl. Preuß. Landgericht. 


Edictal- Citation. 
Auf den Antrag der Marianna Drob⸗ 
czonka verehelichte Smolarczyk wird 
deren Ehemann Mathias Smolarczyk, 
ſo wie ſeine etwanigen unbekannten Er⸗ 


ben hierdurch vorgeladen, in dem auf 


den 29. November 184 vor dem 
Deputirten Landgerichtsrath v. Kurcew⸗ 
ski fruͤh um 10 Uhr hier im Gerichts- 
Locale angeſetzten Termine zu erſcheinen 
und ſich auf den Antrag der Klägerin 
gehörig auszulaſſen. : 
Im Nichterſcheinungsfalle wird der 


Mathias Smolarczyk fuͤr todt erklart, 


fein etwaniges Vermögen feinen ſich legi⸗ 
timirenden Erben zuerkannt, auch die 


+ 


Obwieszczenie, 


Grunt Szuleöw w Heilendrach Wi- 
sen przy Swinarach niedaleko Skwie- 
rzyny pod Nro. ‚27. poloZony, na tal. 
500.oceniony, bedzie podlug wywie- 
szonego tu patentu subhastacyinego 
publicznie naywigcey daigcemu prze- 
dany. Termin do licytacyi przypada 
na dzien 29. CGzerwca r. b. o 
godzinie 10. zrana odbywa& go be: 
dzie Sedzial,oewe w lokalu sadowym 
na tuteyszym Ratuszu. Oczem zl e 
tg kupienia maigeych i posiadania 
zdolnych z tem nadmienieniem pu- 
blieznie uwiadomiamy, iz taxe w Te- 
gistraturze naszéy przeyrzeö mona. 

Miedzyrzecz d. 19. Lutego 1824: _ 
Feél. Pruski Sad Ziemianski, 


Zapozew Edyktalny. 

Na wniosek Maryanny z Drob- 
czanköw Smolarczykowey, Zap": 
wa sig ninieyszem mai tey2e.Ma- 
teusz Smolarezyk, jako i byé mo- 
gacy sukcessorowie tegoz, aby sig 
wterminie na dzien 29. Listo- 
pada 1824, przed Deputowanym 
Sedzia W. Kurcewskim, o godzinie 
zotey zrana w sad ie tuteyszym sta- 
wili, i na wniosek Powödki nale2y- 
cie sig deklarowali. W razie nie- 
stawienia sie, Mateusz Smolarczyk 
za zmarlego uznanym, maigtek ie- 
go iaki sig znaydowaé moie, wyle- 
gitymowanym sukcessorom iego przy- 
znanym, malzchstwo zas migdzy 


zwiſchen ihm und der Klägerin begaben 
Ehe getrennt werden. 
Krotoſchin den 9. Februar 1824. 
Kdnigl. Preuß. 38 


Bekanntmachung. 

Nach dem bei uns ausgehangenen 
Subhaſtations- Patent, ſollen nachſte⸗ 
hende hierſelbſt belegene Grundſtuͤcke, 
welche den dabei geſetzten gerichtlich aus⸗ 
gemittelten Werth haben, als: 

1) No. 47 394 Ktlr. 23 fgr. 6 pf. 

2) No. 48 490 Rilr. 1 ſgr. 6 pf. 

3) No. 110 224 Rtlr. 16 fgr. = pf- 

4) No. 201 161 Rtlr. 8 ſgr. ⸗ pf. 

5) No. 247 262 Rtlr. 4ſgr. 6 pf. 

6) No. 208 297 Rtlr. Star, = pf. 

7) No. 287 201 Rtlr. 16 fgr. =pf. 

8) No. 302 946 Rtlr. 23 ſgr. ⸗ pf. 

9) No. 335 311 tir, 20 ſgr. 6 pf. 

10) No. 293 946 Ntlr. 21 fgr. = pf. 

11) No. 126 326 Rtlr. = (ar, - pf. 
auf den Antrag des hieſigen Magiſtrats 
wegen rüͤckſtaͤndiger Abgaben dffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft werden, 
und es ſteht dazu ein Termin hier an der 
Gerichtsſtelle auf den 6. Aug uſt c. an. 

Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 
ſicfähigen hiermit öffentlich bekannt gr: 
macht. = 


Meeris den 29. April 1824, 


Kd nigl. Preuß. Landgericht. 


nim a powödkz 88 20 
stanie. 
Kxrotoszyn d. 9. Lutego 1824. 


Krölewsko Pruski Sad Ziemianski. 


Obwiesczenie. 
W skutek wywieszonego tu baten, 
tu subhastacyinego, nastepuigce tu 


W Miedzyrzeczu poloZone grunta,. 
przy ktörych tez ich wartosé sado- 


wnie wypoSrodkowang Bienen 
to jest: 


1) Nr. 4. 394 Tal. 23 ier, 6 fen. 


2) Nr. 48. 491 — 1 — 6 fen. 
3) Nr. 110. 224 — 16 — — 
4) Nr. 201. 161(ͤ ` 8 
5) Nr. 247. 202 — 4 — 6 — 
6) Nr. 208. 297 — 8 —— 
7) Nr. 287. 201 — 16 — - — 
8) Nr. 302. 946 — 23 — - — 
9) Nr. 335. 211 — 20 — 5 — 
10) Nr. 293. 946 — 212 — 


11) Nr. 126. 326: ap 
na wniosek tuteyszego Magistratu 2 


Przyczyny zaleglych podatköw, nay- 


wigcey daigcemu publicznie przeda- 
ne byé maig. 


Termin peremtorycyzy licytacyi- 


ny do tego zostat na dzien 6. 
Sierpnia r. b. wyznaczony, co 
ochotg kupienia maigcym i posiada- 
nia zdolnym ninieyszem podaie sig 
do publiczney wiadomosci. 
Miedzyrzecz d. 29. Kwietnia 1824. 
Kröl.Prus. Sad Ziemiaäski, 


Subhaſtations⸗-Patent. 
Die in Czarnikau belegene, zum 
Nachlaſſe des Buͤrgermeiſters Specht⸗ 
ſchen Erben gehdrigen Grundſtuͤcke, aus 
einer Scheune, einem Garten und zwei 
Wieſen beſtehend, welche nach der ges 
richtlichen Taxe auf 1244 Rtlr; 14 ggr. 
gewürdigt find, ſollen auf den Antrag. 
der Erben, Theilungshalber an den. 
Meiſtbietenden verkauft werden, und 
der Bietungs-Termin iſt auf den 30. 
Juni d. J. vor dem: Landgerichtsrath 
Kryger Morgens um 11 Uhr allhier one 
geſetzt. Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird 
dieſer Termin mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß die Grundſtuͤcke dem, 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden ſollen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemüͤhl den 4. Maͤrz 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗- Patent. 
Das in Dobrzyce am Ringe unter 
Nro. 5 balegene Wohnhans nebſt Hof⸗ 
raum und den' dazu gehbrigen Gebaͤu⸗ 
den, welches zu dem Joſeph Moſes Kip⸗ 
perſchen Nachlaß: gehörig, auf 266. 
gue, 20 (är: gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, ſoll auf den Antrag der Erben ger 
gen gleich baare Bezahlung in Preuß. 

Courant meiſtbietend verkauft werden. 
»Wir haben zu dieſem Behuf einen: 
Termin auf den 30. Juli c. vor dem 
Deputirten Friedensrichter Lewandowski 
an hieſiger Gerichtsſtaͤtte angeſetzt, zu 
welchem: wir zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
vorladen. Der Meiſtbietende hat nach; 
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Patent. Subhastacyiny. 
Nieruchomosci w miescie Czarnko- 
wie polozone, Sukcessorom: Jakoba 
Specht niegdys Burmistrza dziedzi- 
cna, z stodoly, ogrodu, i 2. Jak 
sktadäigce sig, ktoré podlug taxy sa: 
downie sporzagdzoney, na 1244 Tal. 
14. dor sq; ocenione, na Zadanie Suk- 
cessoröw w. celu uskutecznienia. dzia- 
dow, publicznie naywig-ey daigcemu 
sprzedane byé mai, kıorym koncem 
termin licytacyiny na dzien 30. 
Czerwea r. b., Zzrana o godzinie 11. 
przed Sedzig Ziemianskim, W. Krü- 
ger W mieyscu wyznaczony zostah. 
Zdolnosé kupienia_ maigeych üwia- 
domiamy o terminie tym z nadmie- 
nieniem, i2 nieruchomosci naywigcey' 
daigcemu przybite zostang. 

Taxa kazdego casu w-Registratu«. 
rz naszey przeyrzanq byé moie, 


W Pile dnia 4, Marca 1824. 
Krolewsko- Pruski' Sad Ziemianski. 


m 


Patent Subhastaeyiny.. 
Domostwo 2 Przynalezytym abu 
dowaniem i-podwörzem'wDobrzycy. 
w,rynku' pod Nrem 5..poto2one, do- 
pozostalosci: po niegdy Starozakon-, 
nym Jozefie Moy2eszu Kipper nale. 
2gce , sadownie na 266, Tal. 20 Aer. 
oszacowane, ma na wniosek- Sukces- 
soröw wierd daigcemu za gotowg 
w Pruskim kurancie zaplatg bz sprzes 
danym. - “ Ge 
Wyznaczywszy do-sprzeda2y (er 
termin na dzien 30.:Lipca-nb. 
rano o gedzinie gtéy, przed Depu- 
towanym $edzig Pokoiu Lewando- 
wskim, tu lokalu' sadowym;,natakox 


3 


vorhergegangener obervormundſchaftlicher 
Genehmigung den zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen. 

Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Krotoſchin den 13. April 1824. 


Ki 


wysochotg kupna i zdolnogci pogia- 
dania maigcych ninieysz&m zapozy- 
waıny, gazie wiecey daigey za po- 
przednieın potwierdzeniem wydzialu 
madopiekunczego. ‚przybicia spodzie- 


waé sig moie, e 
Taxa 'kaödego.czasu w naszéy Re. 


gistraturze widziang br moe. 


Kd nigl. Preuß. Landgericht. 


H 
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» 
Bekanntmachung. 

In Folge Auftrages des Königl, Lande 
gerichts zu Frauſtadt, ſoll im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation das hieſelbſt 
unter Nr. 871 belegene, dem Fuhr 

mann Hirſch Lowenheim gehbrige, auf 


471 Rthlr. geſchätzte Wohnhaus in dem 


auf den 14. Juni d. J. in unſerm 
Geſchäftslorale anberaumten Termine 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft 
werden, wozu wir Kaufluſtige und Be⸗ 
ſigfaͤhige mit dem Bemerken einladen, 
daß der Meiſtbietende des Zuſchlags ge⸗ 
waͤrtig fein kann, inſofern nicht geſetzli⸗ 
che Hinderniſſe eine Ausnahme zulaſſen. 
„Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in uunſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 
Liſſa den 7. April 1824. 

Königl. Preuß, Friedensgericht. 


* 


Krotoszyn d. 13. Kwietnia 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemialiski. 


*. 


E 
Obwiesczenie. d 
Z polecenia Kröl. Sadu Ziemiah- 
‚skiego w Wschowie, ma bydz dom 
mieszkalny do furmana Hirsza Loe- 
wenheim naleZgcy, tu w Lesznie pod 
Nro. 871..polozony, na 471 tal. oce- 
niony, w Ierminie na dien 14g0 
Gzerwea r. b. w lokalu ‚urzedowa- 
nia maszego wyznaczonym, publi- 
‚cznie wigcey daigcemu w drodze ko- 
niccznéy subhastacyi sprzedany, na 
ktory to termin ochotg kupna i.zdol- 
nos do posiadania maigeych z tem 
oßwiadezeniem zapozywalny, 18 nay- 
'wigcey daiaey przydérzenia spodzie- 
wat sig mie, jeZcli we rëm iakie pra- 
wne przeszkody nie zayda. AE 
Taxa kazdego ‚przyzwoitego casu 


'w registraturze naszey prz£yrzanz byé 


moie, ER 
Leszno dnia 7.’ Kwietnia 1824. 


Krölewsko-Pruski ‘Sad Pokoiu. 


D 
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Sub haſtations-Patent. 

In Gefolge Auftrags des Königlichen 
Landgerichts zu Frauſtadt, vom 5. April 
c. ſoll auf den Antrag eines Gläubigers 
das hier zu Bojanowo in der Bader⸗ 
Gaſſe unter Nro. 145 belegene, in 
Lehm⸗ Fachwerk erbaute, mit Schin⸗ 
deln gedeckte, den hieſigen Muͤller Ben⸗ 
jamin Tiebelſchen Eheleuten eigenthuͤm⸗ 
lich zugehdrige Wohnhaus nebſt Hof⸗ 
raum, und einem kleinen dahinter bele⸗ 
genen Gemüfe = Garten, welches alles 
auf 250 Rtlr. gerichtlich abgeſchoͤtzt iſt, 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Wir haben daher einen peremtoriſchen 
VBietungs⸗Termin auf den 2 9. Juli d. 
J. Vormittags um 9 Uhr in unſerm Ge⸗ 
ſchaͤftslocale angeſetzt, und laden zu 
demſelben Beſitz = und Zahlungsfuͤhige 
Kaufluſtige mit dem Bemerken ein, daß 
der Meiſtbietende den Zuſchlag zu ge⸗ 
waͤrtigen hat. 

Die Taxe kann alle Tage in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen, und die Kaufbe⸗ 
dingungen ſollen in termino bekann 
gemacht werden. 

Bojanowo den 3. Mai 1324. 
Königl. Preuß. Frie 


Wi 


— 


* 


dens gericht. 


5 Patent ‚subhastacyiny. 


W skutek polecenia Przeswietnego 
Sadu Ziemianskiego w. Wschowie 2 
dnia 5. Kwietnia r. b., ma by& na 
wniosek iednego 2z wierzyeieli dom 
mieszkamy tu w Bojanowie W ulicy 
Balbierskiey pod liezba 145 poloZony, 
w ıyglöwkg gliniang wybudowäny, 
szkudlami pokryty, malZonkom miy- 
narza Benjamina Tiebel tutay pra- 
wem wlasnogei nalezacy, wraz z po 
dwörzem i ogrodem malym warzy- 
wnym,.zaraz za temze poloZonym, 
ogölem na 250 Talarow sadownie 
oszacowany, torem konieezney sub- 
hastacyi wigcey daigcemu sprzedany. 

W yznaczywszy wiec do odbycia 
sprzeda2y tey termin zawity na dzien 
29. Linear, b., przed poludniem 
o godzinie gtéy tu w mieyscu UTZE- 
dowania naszego zapraszamy na 
e Seng? nabycia i placy posiadaig- 
each ochotnikôw 2 tem nadmienie- 
niem, iz .naywigeey daigcy pızyde- 
rzenia spodziewa6 sig möze. 

Taxa codziennie w.Registraturze Dë: 
szey przeyrzang bye mo2e, warunki 
kupna wterminie aas ogloszone bada, 


Bojanowo dnia 3. Meja 1824. 


Kroöl. Pruski 84 d Pokoju. 
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Dritte Beilage zu Nro. 44. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Eubbsſtatkens⸗ Patent. 
Zufolge Auftrages des Königlichen 


Landgerichts zu Poſen, ſoll das dem 
Michael Splawskiſchen Eheleuten hierſelbſt 


zugehörige, auf dem altſtaͤdtiſchen Mark; 


te unter Nro. 67 belegene, auf 1388 
Rthlr. 20 for. gerichtlich abgeſchaͤtzte 


Grundſtück, beſtehend aus einem Wohn⸗ 


` Baute mit zwei Anbauen, einem Stall 


# 


und einem Gemüſegarten, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation dffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung in klingendem Courant ver⸗ 
kauft werden. Wir haben dazu nachſte⸗ 
hende Bietungs-Termine in unſerer Ge⸗ 
richtsſtube anberaumt, als: 
1) auf den 5. Juni, 
2) auf den 8. Juli, und 
3) auf den 10. Auguſt c., 
jedesmal präcife um 8 Uhr früh, wovon 
der letztere peremtoriſch iſt, und laden 
Ern erbs⸗ und Zahlungsfaͤhige dazu ein. 
Der Zuſchlag wird erfolgen, ſofern ge⸗ 
ſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnahme 
machen. 
Die Taxe kann jederzeit bei uns ein⸗ 
geſehen werden. 
Rogaſen den 23. April 1824. 
l FS n 


Patent Subhastacyiny. 

W skutek, zlecenia Krölewskiego 
Sadu Ziemianskiego W Poznaniu, 
ma publiczua $przeda2. nalezacego, 
malZonkom: Splawskim gruntu pod 
Nrem 67. przy starym rynku tu po: 
loZonego, zdomu, stayni, i ogro- 
du kuchennego sig skladaigey, i na 
Talarow 1388 sbrgr. go sadownie 
otaxowany, w. drodze potrzebney 
subhastacyi nastgpié za natychmia- 
sto ug gotowq zaplatg‘ w kurancie 
brzmigeym. Wyaznaczylismy do li- 
eytowania nastgpuigce termina w ‚Iz- 
bie naszey Sadowéy. 

1) na dzien 5. Caerwea 

2) na dzien 8. Lipca, i 

3) na dzien 10. Sierpnia r. b., 
kaz dego czasu na godzin 8m zrana, 
z ktorych ostatni jest peremtoryczny- 
Wzywamy chg& i moc nabycia z tem: 
dodaniem: iz przybicie nastapi, sko- 
ro prawne przeciw temu przeszkody 
nie zaydg- 5 


Taxa kazdego czasu u nas przey 
rzang by& moie, S 
RogoZno d. 23. Kwietnia 1824. 

Kröll. Pruski Sad Pokoiu, ` 


— 


Subhaſtations⸗Patent. 


Auf den Antrag eines Glaͤubigers, 


ſoll der auf der Poſener Straße unter 
Nro. 270 hierſelbſt belegene Bauplatz 
nebſt einem Stall und Gekoͤchgarten, 
welcher den Schuhmacher Gaczkowski⸗ 
ſchen Eheleuten gehort, und auf 118 
Rthlr. 20 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, 
mit den darauf treffenden Bau-Unter⸗ 
ſtützungs-Geldern im Betrage von 525 
Rthlr. oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung verkauft werden. 

Wir haben dazu einen peremtoriſchen 
Bietungs-Termin auf den 26. Au⸗ 
guſt c. früh um 8 Uhr in unſerm Ges 
richtslocale anberaumt, und laden Kauf- 
luſtige dazu ein. 

Der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 
wird erfolgen, ſofern nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eine Ausnahme machen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Nogaſen den 22. Mai 1824, f 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


— 


Edbietal⸗Vorlad ung. 


Die Johanna Charlotte Chriſtiana 
Kneiſel hat gegen ihren Ehemann, den 
Schuhmacher Carl Joſeph Kneiſel, wegen 
böslicher Verlaſſung im Jahr 1809 


Patent Subhastacyiny. 

Na wniosek Wierzyciela plac na 
ulicy Poznanskidy pod Nrem 270 
poloZony, z nalezaeg do niego stay- 
nig i ogrodem, malZonköw Gaczko- 
wskich wlasny, na 118 Tal. 20 $gr. 
sgdownie oszacowany, wraz z przy- 
padaigcemi na niego pienigdzmy 
feyerkassowemi w ilosci 525 Tala- 
row, publicznie naywigcey daigcemu 
sprzedany by& ma. 

Termin keytacyiny peremptory- 
czny wyznaczony zostal na dien 
26. Sierpnia r. b. zrana o godzi- 
nie 7mey, na posiedzeniu sgdu na- 
szego, na ktöry che kupienia maig- 
cych wzywamy. SS 

Przybicie nastgpi, ieZeli prawne 
przeszkody nie zaydg. er 

Taxa kazdego czasu w Registra- 
turze naszey przeyrzang bet moie, 

RogoZno d. 22. Maja 1824. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Zapozew Edyktalny. 

Joanna Szarlotta ‚Krystyana Knei- 
sel, podala na przeciw me2owi swe- 
mu Karolowi Jozefowi Kneisel sze- 
wcowi skarge, wzgledem zlosliwego 
opuszczenia iey w roku 1809, 1 
wniosla na roztgczenie malzenstwa. 
Sıwösownie do zlecenia Przeswietne- 
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Klage erhoben, und auf Trennung der 
Ehe angetragen. In Verfolg Auftrages 
des Königlichen Hochloͤblichen Landge⸗ 


richts zu Frauſtadt, haben wir einen 


Termin zur Beantwortung der Klage 
und Inſtruktion auf den 5. Juli a. c. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt, und 
laden den Verklagten hiermit vor, an 
dieſem Tage perfbnlich oder durch einen 
zulaͤſſigen gehörig informirten Bevoll⸗ 
maͤchtigten, wozu ihm die hieſigen Ad⸗ 
vocaten Mushek und Grocholski vorge⸗ 
ſchlagen werden, zu erſcheinen, ſeine 
Gerechtſame wahrzunehmen, beim Aus⸗ 
bleiben aber zu gewaͤrtigen, daß gegen 
ihn in contumaciam nach dem Klage⸗ 
Antrage erkannt werden wird. > 
Rawicz den 8. März 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


go Sadu Ziemianskiego w Wscho- 
wie wyznaczylismy termin do od- 
powiedzenia na skarge i do Instruk- 
cyi na dzien 5. Lipca r. b., o 
godzinie gtéy zrana, o zem zas ka- 
Tzonego ninieyszym uwiadomiaige, 
zapozywamy go, aby w dniu rze- 
czonym osohiscie lub przez Pelnomo. 
cnika prawem upowaznionego, i in- 
formacy dostatecznie opatrzonego, 
celem ktörym Adwokatò w tuteyszych 
Musbeka, i Grocholskiego przedsta- 
wiaigc, stawili sig, "Prag swoich do. 
pilnowal, w przypadku_ niestawienia 
sig zas spodziewaé sie moie, i2 za. 
ocznie stösownie do wniosku po- 
wödki wyrokowano bedzie. 2 
Rawicz d. 8. Marca 1824, 
Kröl, Pruski 83d Pokoj u. 
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Public an dum. 

Mit Bezugnahme auf das mir vom 
hieſigen Königl. Hochl. Landgerichte ge⸗ 
wordene Commissorium, habe ich zum 
offentlichen Verkauf gegen gleich baare 
Bezahlung in Preuß. Courant nachſtehen⸗ 
der im Wege der Execution abgepfaͤnde⸗ 
ter Gegenſtaͤnde, als 

1) verſchiedener Meubles, 

2) Tiſchwaͤſche, Br 

3) eines bedeckten Wagens, 

4) einer Britſchke, 

5) vier Pferde ni 


Obwieszczeni& 
Zodwofaniem sig doCommissorium 
od tuteyszego Krölewskiego Prze- 
$wietnego. Sadu Ziemianskiego mi 
udzielonego, wyznaczylem do pu- 
bliczney sprzedazy za gotowa na- 
tychmiast w Pruskim kurancie zapla- 
tg nastgpuiacych w drodze exekucyi 
zatradowanych przedmiotöw, iakoto: 

1) röönych mebli, } 
2) bielizny stolow£y, 
3) basztardy czyli Powozu, 
4) Bryczki, 
5) ezterech koni, 


EE Ces 


6) drei Stuck Fohlen 

7) 200 Stuͤck Schaafe, 

8) gegen 20 Stück junges Horn⸗ 
f Vieh, und 
9) zweier Brandwein⸗ Töpfe, 
einen Termin auf den 14. Juni c. 
fruͤh um 9 Uhr in der Stadt Kempen 
im Oſtrzeſzower Kreiſe anberaumt, und 
laden hierzu Kaufluſtige hierdurch vor. 


Krotoſchin den 2 1. Mai 1824. i 
Preuß. Landgerichts⸗ 


Secretair, 
Kminkowski. 


Koͤnigl. 


B e ka nn't machung. 


Gemäß Verfügung des hieſigen Kr ` 


niglichen Landgerichts vom 8, April c. 
ſollen verſchiedene im Wege der Execu⸗ 
tion abgepfaͤndete Haus-, Wirthſchafts⸗ 
und Kuͤchen⸗Geraͤthe, ſo wie Pferde, 
Vieh und Schweine, in termino den 
1 5. Ju ni d. J. zu Wolice bei Barcin 


vor dem Unterzeichneten oͤffentlich an den 


Mieiſtbietenden gegen gleich baare Ber 
zahlung in Courant verkauft werden; 
Kaufluſtige werden daher 
und der Meiſtbietende kann des Zuſchla⸗ 
ges gewaͤrtig ſein. 


Bromberg den 28. Mai 1824. - 


Stefani, 
Landgerichts⸗Secretair. 
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eingeladen, 


6) trzech Zrebakow, 
7) 200 sztük owiec, 
8) do dwudzicstu sztuk rogatego 
by dla ialowego, i 
oh dwöch garcy do palenia wöd- 
i, 
termin na daten 14. Czerwca 
r. b. rano o godzinie gtey, w mie- 
$cie Kempnie, w Powiecie Ostrze- 
szowskim, na ktöry ochore kupna 
maiacych ninieyszym zapozywam. 
Krotoszyn d. 21. Maja 1824. 
Krölewsko- Pruskiege Sadu Ziemiarı- 
skiego Sekretarz, 
Kminkows ki. 


Obwieszczenie. 

Stösownie do zalecenia Przeswiet- 
nego Krol. Sadu Zieu.ianskiego tu- 
teyszego z dnia 8. Kwietnia r. b., 
ro2ne domowe, gospodarskie i ku- 
chenne sprz&ty, niemnieykonie, by- 
dio i swinie, droga exckucyi Zaigte, 
wtermivie dnia 15. Gzerwcar.b, 
w Wolicach przy Bareinie, przezniley 
podpisanego publicznie naywigcey ` 
daigcemu za natychmiastowg gotowg 
zaplätg w grubey monecie sprzedane 
by& maig, przeto ochotè do kupie- 
nia maigcych zaprasza, a naywig- 


` cey daigcy pewnym by& moie SES S 


bicia. 
Bydgoszez d. 28. Maja 1824. 
,, 
Sekretarz Szdu Ziemianskiego, 


